
PROTOKOLL ZUR GENERALVERSAMMLUNG DES 
SALZBURGER AQUANAUTIC CLUB 2010 

  

 
Termin: Montag, 23.3.2011 

 

Ort:  Hartlwirt, Lieferinger Hauptstraße 120 

 

 
TAGESORDNUNG 
 

1. Begrüßung und Feststellen der Stimmberechtigung 

2. Verlesen des Protokolls der Generalversammlung 2010 

3. Antrag auf Genehmigung des Protokolls der GV 2010 

4. Berichte der Vorstandsmitglieder 

5. Bericht der Rechnungsprüfer 

6. Entlastung des Vorstands 

7. Neue Homepage 

8. Allfälliges 

 
 

 
1. BEGRÜSSUNG UND FESTSTELLUNG DER STIMMBERECHTIGUNG 
 

Um 19.30 Uhr wird die GV eröffnet und statutengemäß um eine halbe Stunde vertagt, 
da weniger als die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. 
Um 20.00 Uhr wird die GV neuerlich eröffnet und ist unabhängig von der Anzahl der 
anwesenden Mitglieder stimmberechtigt. 

 
 
 
2. VERLESEN DES PROTOKOLLS DER GENERALVERSAMMLUNG 2010 
 

Da das Protokoll der GV 2010 bereits in der letzten Aussendung und darüber hinaus 
auf der Homepage des Clubs nachzulesen war, wird ein Antrag auf Verzicht des 
Verlesens gestellt, der Antrag wir einstimmig angenommen. 

 
 
 
3. ANTRAG AUF GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER GV 2010 
 

Der Obmann beantragt die Genehmigung des Protokolls der GV 2009. Das Protokoll 
wird einstimmig genehmigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
4. BERICHTE DER VORSTANDSMITGLIEDER 
 
 

BERICHT DER KASSIERIN 
 
Petra berichtet, dass bis heute 28 Mitglieder ihre Beiträge für 2011 einbezahlt haben. 
 
     Einnahmen 2010:  EUR  3.148,00 
     Ausgaben   2010:  EUR  3.109,00 
     Sparbuch aktuell:  EUR  2.046,00 
     Kontostand inkl. Sparbuch: EUR  4.424,03 
 
 
BERICHT DES MATERIALWARTS 
 
Material wurde gereinigt, Regler gereinigt und gewartet (Versicherung Baufirma) 
Kompressorraum wurde auf Stand gebracht, alles Ausleihmaterial erfasst und in der 
EDV abgespeichert. 
Kammerl-TÜV und Flaschen-TÜV noch ausständig. Erwin wird sich darum kümmern. 
 
Die neue Homepage ist eingerichtet, um Berichte wird gebeten. 
 
Erwin legt mit dieser GV sein Amt zurück. 
 
Rupert dankt ihm namens des SAC für seine langjährige hervorragende Tätigkeit. 
 
 
BERICHT DES SPORTLICHEN LEITERS 
 
Gerry berichtet über die Teilnahme an den LM und Teilnahmen an Triathlon-
Veranstaltungen. 
Die Rif-Ersatzzeiten werden sehr unterschiedlich angenommen. 
Das Fehlen einer ständigen Trainingsbasis wirkt sich sehr negativ aus. 
Gerry erkundigt sich nach den Namen der Triathleten, die schon bezahlt haben. 
 
Hugo empfiehlt als Rechnungsprüfer die Aussendung eines Zahlscheins um den  
1. Dezember. Diese Vorgangsweise habe sich bei ihm im Aero-Club bewährt. 
Klaus hätte noch Weihnachtskarten und sagt, dass früher die Erlagscheine zusammen 
mit den Weihnachtswünschen verschickt wurden. 
 
 
BERICHT DES AUSBILDUNGSLEITERS 
 
Für die Wiedereröffnung von Rif ist ein Tauchkurs mit Schwerpunkt Kinder und 
Jugendliche geplant. Um entsprechende Werbung und frühzeitige Anmeldung wird 
gebeten. 

 
 
BERICHT DER SCHRIFTFÜHRERIN 
 
In Abwesenheit von Stephanie berichtet Wolfgang: 
Im letzten Jahr wurden wieder einige Clubaussendungen sowie Ausschreibungen und 
Ergebnislisten von diversen Veranstaltungen per Mail und Post versandt. 
Die Aussendung soll in Zukunft auf die Homepage gestellt werden. Erfahrungsgemäß 
wird diese aber nicht regelmäßig genug besucht, sodass auch in Zukunft per e-mail 
versendet wird. 
Die Idee von Klaus mit den Weihnachtswünschen soll zusammen mit Petra 
(Bankpost?) umgesetzt werden. 



 
 
BERICHT DES OBMANNS 
 
Rupert erinnert an den tragischen Tod von Alfredo im Vorjahr. 
Die Anwesenden erheben sich für eine Gedenkminute. 
 
Dann berichtet Rupert über den Stand der Dinge in Rif und erwartet einen 
Verteilungskampf um die Bahnzeiten. Er wird sich beim TSVS und in Rif für die 
Beibehaltung der bisherigen Zeiten einsetzen. 
 
Rupert beginnt eine Lehrveranstaltung über Unterwasserarchäologie und wird dort 
auch über die Ausbildungsmöglichkeiten bei uns informieren. 
 
Er regt an, auch nach einem Tauchlehrer Ausschau zu halten, der Vereinsmitglied 
werden möchte und dann für den SAC Ausbildungen durchführen würde. Wolfgang 
erinnert daran, dass alle bisherigen diesbezüglichen Versuche fehlgeschlagen sind. 
 
Die ausgeschriebene Tauchreise auf die Philippinen ist schon recht ausgebucht. 
 
 

5. BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFER 
 

Hugo Heuberger hat die Kassaführung geprüft und für in Ordung befunden.  
Er lobt die ausgezeichnete Arbeit von Petra. 
 
 

6. ANTRAG AUF ENTLASTUNG DES VORSTANDS 
 

Hugo stellt den Antrag, dieser wird einstimmig angenommen. 
 
 

7. HOMEPAGE 
 
Erwin fasst noch einmal zusammen, was die neue Homepage kann und welche 
Ergänzungen noch vorgesehen sind. 
 
 

8. ALLFÄLLIGES 
 
Klaus spricht das Thema Nitrox an. Ein Kurs für Presslufttaucher wäre 
wünschenswert, quasi als Fortbildungsveranstaltung 
 
Am 9.April TSVÖ in Leonding. 
 
Kooptierung: 
Aufgrund des Rücktritts von Erwin muss ein Materialwart kooptiert werden. 
Franky stellt sich dankenswerterweise zur Verfügung. 
 
 
 

21:20 Der Obmann schließt die Sitzung. 
 

 
 
 
 

 


